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vom Uolonialrath .
— Berlin , 9 . Nov. Der 2 o l o nü a l r a t 'h verhandelte in seiner

gütigen Nachmsstcgssitzung den Etat für das süLwestafr ikani 's che
ch u tz g e b i e t. Aus der ausgedehnten Generaldebatte ist eine von

Dr . Scharlach und Woermann als Mitgliedern des DiAktoriums
der South West Asrica Company abgegebene Erklärung hervorzrrheben ,
wonach die sieben deutschen Mitglieder des Direktoriums niemals auf Ver¬
such« ihrer drei englischen Kollegen gestoßen sind , ihren englischen Einfluß ,
sei es in politischer Hinsicht , sei es in wirthschcsstlicher Art in der Gesell¬
schaft geltend zu machen, sondern stets bereitwilliges Entgegenkommen im
Sinne einer Leitung der Geschäfte gefunden haben, 'wie sie die deutschen
Direktoren für richiig halten. C e c i l R h o d e s steht ein maßgebender
Mnfluß in der SouH West Afrioa Company in keiner Weise zu , wenn
er wirklich äußerte, daß er die Ansiedelung von Buren tm Gebiete der
Gesellschaft verhindern wollte , so sei dieser Aeußerung absolut kein
Werth berzumessen. Die deutschen Direktoren und der deutsche Reichs -
kom.nisiar würden Alles zu verhindern wissen , was gegen die deutschen
Interessen sei , cs werde innerhalb des Direktoriums der Company zweifel -
foi überhaupt n i e ra a l s auch nur der Versuch gemacht werden, sich
der Einwanderung der Buren zu widersetzen . Der
Direktor der Kownia -l-Abt'heilung, S t u e b e i , bezeichnete anschließend
an diese Ausführungen es als sehr wünschenswertst , daß die Company selbst
baldigst eine in gleichem Sinne gehaltene Erklärung veröffentlichte .

Eingehende Erörterungen verursachte namentlich noch di« Frage des
d e !u t s ch-s ü >d w e si a r i k a ni s ch e n E r s e n b a h n h a u e s,
insbesondere die Richtung und des Endpunktes von Otavi der von der
Mlnen-Eisenbahn-Gcsellschast zu erbauenden Eisenbahn. Der Erricht¬
ung von Stau- Anlagen widmet die Kylonialverwattung , !wie 'der Direktor
der Kolonial-Abthcilung erklärte , ihre volle Aufmerksamkeit. In der
Spezialdebatte wurden erhebliche Ausstellungen wn einzelnen Etatsposi -
tionrn nicht geäußert . Schließlich nahm der Kolonialrath noch zu der
Frage der Gewährung staatlicher A n s i e d e l u n g s b e i h i l f e n
«im südwestafrikanischen Schutzgebiete «inen Antrag an, die Abfassung von
Vorschriften wegen der Verwendung der im vorigen Etat bewilligten
Mittel der Kolonialabtheilung bezw . dem Gouverneur des Schutzgebietes
zu überlassen . ■

Dar Eisenbahnunglück bei Offenbach.
An der Unfallstelle sah cs , wo vorgestern zwischen Mühlheim und

Offendach das furchtbare Eisenbahnunglück im dichtesten Nebel sich zu-
trug , gestern Früh noch entsetzlich aus . Eine dichte Menschenmenge um¬
stand Den Schauplatz der grausigen Vorgänge, welche sich in dem Dunkel
der Nacht abgespielt hatten. Gerade 'wurden die Trümmer der beiden
Wagen von einer Lokomotive fortgezogen. Die eisernen Gerippe waren
brandgeschwärztund angeschmolzen , die dicken Eisenblech -platten der Wände
Dann verbogen wie Karteublättchen und roih von Gluth und 'Feuer . Das
Trümmerfeld war von Beamten und Polizei abgesperrt, 'die noch eifrig
«ach Fundstücken und Leichenresten suchten. Die 'Helle Sonne lachte wieder
auf di« herbstliche Flur hernieder, die noch vor wenig -Stunden von mark¬
erschütternden Todesschreien durchgellt worden 'war . Unmittelbar nach
der Katastrophe müssen sich furchtbare Szenen abgespielt haben. Man
höre nur die vom „Frkf. Gen.-Anz." brfagten Augenzeugen: Schaffner
H a r s ch e aus Berlin , 57 Jahre alt . verwundet an Kopf und Brust , er-

Die Eröffnung des Kunstverein -Gebäudes .
A . H. Karlsruhe . 10. November .

Neben dem imponirenden Eckgebände der Rheinischen Kreditbank in
der Waldstraße, an der Stelle , wo bis vor nickt gar zu langer
Zelt eine ehrsame Bäckerei ihren Knndenkreis mit Recht erfreute , ist
im Laufe von nicht 1 ' ,Jahren der vornehme und kraftvoll wirkende
Darockbau erstanden , an dessen reicher Fassade ein Widmnngsschild
in goldener Schnörkelschrift die Worte trägt : „Dem Badischen
Kunstverein errichtet von Großherzog Friedrich . " Die
Kunstfreude unseres Großherzogs . die sich in überaus reicher und
hochherziger Art schon so oft bewährte , hat in der Erstellung
dieses Gebäudes wieder einen ganz besonders schönen und dankens -
werthen Ansdritck gefunden. Denn als der „Badische Kunstverein "
— wenn anders er ans der Höhe der nicht niedrig gesteckten Auf¬
gabe bleiben wollte — daran denken mußte , für seine Ausstellungen
ein geräumigeres Haus zu suchen , das ihm gestattete , den Werken
der Kunst im Interesse ihrer selbst , der Künstler und des Publikums
zu einer würdigeren Repräsentatioi » zu verhelfen, da sah er sich
stuanziell vor der Unmöglichkeit, sich selbst ein zweckentsprechendes
Gebäude zu errichten. Und hier war es S . K. H. der Großherzog ,
der in edler, kunstfroher Gesinnung dem Verein nicht nur , sondern
dem gesammten Knnstleben der Resideirz einen llnschätzbare» Beweis
senreS Entgegenkommens und seines persönlichen Interesses gab ,
indem er die Errichtung eines besondere» Baues für den Kunstverein
SUS den Mittel» der Großh. Civilliste anordnete und ihn dem Verein
für einen billigen Zins alsdann zur Verfügung stellte. Da
der 660 Quadratmeter große und jetzt völlig überbaute Platz allein
115,000 Mk. kostete, anderseits der Bau sich ans ca . 15" ,000 Mk. stellen
dürste , so wird daraus ersichtlich , daß es nicht geringe Summe» waren ,
«m welche es sich in diesem Falle handelte . Daß sie aber in wahr¬
haft künstlerischer und den Absichten des Kilnstvereins in jeder Hin¬
sicht auf das Beste entsprechender Weise ihre Verwendung fanden ,
hat die heutige offizielle Eröffnung des Gebäudes gezeigt, das seinem
Muster. Herrn Professor Friedrich Ratzel und damit der Karlsruher
Baukunst überhaupt nicht wenig Ehre macht . Der Barockstil, der
- >t Kti> unserer Resident den wir in letzter Zeit mehrfach wieder

zählte uns : „ Ich war gerade im Korridor des letzten O -Zug wagen »,
in 'welchem, weil es ein Nichtraucher - und Frauvnwagen war , meistens
Damen saßen . Im allerhintersten Abtheil soll ein junges Hochzeitspärchen
aus Norddeutschland gesessen haben, bas zu den erstem Opfern zählte.
Auf einmal vernahm ich ein furchtbares Krachen und erhielt im selben
Augenblick einen heftigen Schlag gegen den Kopf, der mich betäubte. Dann
weiß ich von nichts mehr , als daß ich zwischen brennenden Trümmern lag,
als ich erwachte u . daß mich jemand am Arme faßte u . mir in die Ohren
schrie, ich sollte mich retten, de : Wagen brenne . Mit Mü 'he schleppte ich
mich aus dem Bereich der brennenden Trümmer in denen cs entsetzlich
zischte, knatterte , schrie und jammerte. Man blickte Inmitten des undurch¬
dringlichen Nebels in «ine «schwälende Feuermasse 'wie in «inen Höllen¬
schlund . Es war ein furchtbares Durcheinander. Dabei ging von dem
Brande eine solche Hitze aus, daß man weit weg gehen mußte , um es aus -
stalten zu können. Durch Gluth und Nebel sah man herzzerreißende
Szenen . Aus den Eouprcfonstern der O -Wcrgen streckten Frauen die
Hände heraus uns schrieen entsetzlich um Hilfe. Aber niemaitd konnte
sie retten, weil die Hitze zu groß war und weil die Trümmer der Wagen
auch ihre unieren Gliedmaßen eingezwängt hatten . So brachten ihre
entsetzlichen Todesschreie keine Hikfe, sie kamen langsam in 'der Hitze und
in den Flammen um . Bald kam die Feuerwehr von Mühlheim , Bürgeln
und Offenbach an , deren vereintem Bemühen es schließlich gelang, des
Feuers soweit Herr zu werden , daß man hinzu konnte ." — Das etwa
entnahmen wir aus den Schilderungen des Schaffners , der selbst am
Kopfe erheblich; Verletzungen erlitten 'hatte. Der Unglückliche — noch
wußte er nicht, daß sein eigener Sohn unzweifelhaft in den
Flammen umgekommen war. Auch dieser hatte sich in dem letzten D -
Wagen befunden und man hat nichts mehr von ihm gehört . Ein gleiches
Schicksal erlitt die Aufwartefrau dieses Wagens. Auch st« ist in den
Trümmern verbrannt . — Der Wärter Hohmann war leider nicht
anzutreffen. Er war nach OffeNbach nick» Frankfurt zur Vernehmung
befohlen und mußte außerdem ärztliche Hilfe suchen, demn auch er hatte
sich bei den Retlungsarbeiten verletzt. — Herr Hauptlehrer Franck aus
Mühlheim a . M . war einer 'der ersten , welche an die Unglücksstätte geeilt
waren. 'Aber bei seiner Ankunft 'war das Schrecklichste schon vorüber,
di« furchtbaren Schreie in den brennenden Trümmern waren schon ver¬
stummt, die Opfer waren schon zu Asche verbrannt . Er kam gerade
hinzu , als die Dächer der beiden Wagen einstürzten und als die Feuer¬
wehren mit 'ihrer Arbeit begannen . Das Militär kam dann auch bald
an und sperrte den Platz ab , um Diebstähle usw . zu verhindern . Auch
an den Aufräumungsarbeiten nahmen die Soldaten Heil , sie brachten
die verkohlten Leicheirieste auf Bahren nach dem Offenbacher Friedhöfe.
Hier wurde ein verkohlter Arm aus den rauchenden Balken stervorgezogen ,
dort stieß ein Mann mit dem Spaten ans die zermalmten und verkohlten
Ueberreste eines menschlichen Kopfes , ein anderer zog ein glimmendes
Frauengewand , über und über mit Blut besudelt und an dem noch Fleisch -
tsteile hingen, aus den Flammen, kurz , es war ein entsetzlicher Anblick . —
So erzählte Hauptlchrer Frwnck . — Ein Passagier aus
Schweden erzöblte uns : „ Nachdem wir Station Hanau veÄassen
hatten, hielt unser Zug mehrmals an oder fuhr doch wenigstens ganz
langsam, wahrscheinlich weil der Lokomotivführer die Signallichter des
dichten Nebels wegen nicht -erkennen konnte . Kurz vor Offenbach, als
der Zug wieder ganz langsam fuhr , erfolgte auf einmal ein heftiger Stoß .
Unser Coupee , in dem sich außer mir noch mein Vater und ein Russe be¬
fanden , wurde wie ein Streichholzschachtel zusammengedrückt . Merk¬
würdigerweise schien niemand von unsvcrletzt, doch konnten mir den
engen Raum nicht verlassen ,

'da di« Thür ganz mit der Wagenwand zu¬
sammen geschoben war und nur unten einen engen Spalt ließ. Einige Se¬
kunden nach dem Stoß erfolgte eine heftige Gasexplosion und im Nu
brannte auch die Decke unsers Wagens. Mit vereinten Kräften gelang es
uns , nun den Spalt fc zu erweitern, daß wir nacheinander uns durch¬
zwingen und so ins Freie retten konnten . (Diese Darstellung illustrirt
so recht die gefährliche Konstruktion der O -Wagen, die im Falle eines Un¬
glücks zur reinen Mausefalle werden .) In dem Coupee neben uns befan¬
den sich mehrere Damen, die auch dort eingezwängt 'waren . Aber schon

hatten die Flammen den ganzen Wagen ergrfffm , so -daß an sin« Hilf «
Nicht mehr zu denken war. 'Ihr Stöhnen urtb ihr« Hilferufe gellte»
schauerlich durch die finstere Nacht , Der dicht« Nebel verhinderte übrigens »
daß man einen Ueberblick über die Situation gewinnen konnte . Man
fah nur eine von dichtem Qualm umgebme Feuermasse . aus deren Kern
schaurige Hilferufe erschollen. Sie wurden immer leiser und hörten
schließlich ganz auf. Naih etwa einer halben Stunde kam der Hrlfszug
von Osfenbach an und lmr wurden nach Frankfurt befördert. — Ein
Arbeiter der Rohrmühle macht« ähnliche graumhafteMittheilwngen . Er
sah an 'seu Thcilen der beschädigtm Pevsomnzugsmaschmeeinen mensch¬
lichen Körper Längen , noch konnte man erkennen, daß der UnMckliche
eine Mütze von Pelz -tftff dem Kopfe getragen haben müsse, aber der ganze
Körper war weiß , wie 'bereift. Als man ihn anrührte , zerfiel er zu
Staub — verbrannt und verkohlt. — Ans dem Friedhöfe zu Offen¬
bach sammelte sich heute Vormittag «in« große Meüschcnmenge , doch hatte
niemand zu dem Leichmhaus « Zutritt , in welchem die Ueberreste der Ge-
tödtetcn aufbewahrt wurdm . Das war ein gar trauriger Anblick . Der »
kohlte Knochen , angebrannte Kleidungsstücke, verstümmelte Gliedmaß «»
waren die einzigen Reste der Unglücklichen, die einen so furchtbaren Tod
gefunden hatten.

Von der Bürgermeisterei Bürgel erhalten die Blätter folgendes
Verzeichniß der auf diesem Amt and an der Eis « nbahn -
U n f a l l st e l l e bei Osfenbach abgelieferten Gegenständ « : 1. ein
Damentrauring mit der Inschrift „ Willy 28. Janr . 1892"

, 2. om Herren¬
trauring , gezeichnet „ H. B. Koxcebrukoba 27 . Elum 1892"

, 3. ein Herren¬
trauring mit der Jnfchrsst „ Else 28. Janr . 1892"

, 4. eine goldene Herren¬
uhr mit der Jnfchrsst auf dem Zwischendeckel „Echappement Ancre
Balancier ä Compation 23 Rubis Algilles No , 5460"

, 5. ein
silbernes 5-FrancSstück , 6. ein Billet Personenzug Schierstein-Frantfurt
c M . 2. Kl. 04. XI . 00 0136, 7. Ueberreste von zwei goldenen Damen¬
uhren, 8. «in Stück geschmolzenes Silber , 9. 3 kleine geschmolzene Silber¬
stücke , 10. vier 5-Rubelstücke, 11. drei 20-KopeteNstücke und zwei 15-
Kopekenstücke, 12. vier Schweizer 20-Centimesstücke, 13 . an deutschem
Geld : 1 Thalerstück aus 1866, 1 Einmarkstück, 9 Zvhnpfennigstück «, 4
Fünfpfennigstücke. emzelne geschmolzene Metalltheile, 14. ei« schwarzer
Filzhut mit Trauerflor von der Firma Joseph Leja , Stockholm und mit
ven eingeklebten Buchstaben A . M . M . , 15. «in Kinderspielzeug, einen
Fahrer mit vorgespanntem Esel darstellend , 16 . drei Rezept«, ausgestellt
von Dr . Boeck in Stettin d . d . 2 . XI . 00 für Familie Mngermann , 17.
ein Buch Gedicht « mit dem Titel : „Untermblauen Himmelsbogen; Gedichte
und Sprüche deutscher Dichter , ausgewählt von A . v. Wyl " mit der
Widmung : „Zum Andenken an Schwester Bianca"

, 18. ein Album mit
Kabinctpbotographien von 3 Herren , 2 Damen, einer Dam « mit Kind
und einer Damenvisttphotographie, letztere mit 'der Inschrift ans dem
Rücken : „Meiner lieben zum srenMichen Gedenken Tante E . Mar¬
burg/Lahn im Oktober 1900. Anmerkung : 2 Photographien ausgenom¬
men von Gebr. Siebe in Stettin , eine von Francesko Ponzetti -Genova
und 3 bei Frau E . Vogelfang in Berlin, 19. ein schwavzseidener Regen¬
schirm mit abgebrochenem Grssf von der Firma Ehrmann in Frankfurt
a . M . , 20. mehrere Blechkapseln, anscheinend für Tvilettegegenstände, 21.
ein Buchdeckel, b̂etitelt : „Der gute Don " von -Schramm und eine Anzahl
loser Blätter , 22. ein schwarzlcdernek Eigarrenetui ohne Kennzeichen , 23.
ein Metalldöschcn, 24. cm Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, 26 . und 26.
8 Brennlcheeren , 27. « in Paar Sporen , 23 . eine Reihe von Scheeren,
29. ein Revolver , 30. 3 an einem Scharniere befestigte Schlüssel, 31. 1
Opernglas , 32. 1 Weckerstanduhr , 33 . 2 Spiritusmaschinen , 34. 1 Thür¬
drücker , 85. eine Anzahl Kofferschlüssel, 36 . eine >An-zahl Kleiderrest« , 37.
ein Bund kleiner Schlüssel , 38 . mehrere Gabeln und Messer , 39. Ueber -
refie mehrerer Taschenmesser, und 40 . «in Bund mit L SchMsseln.

(Telegramme .)
lid Frankfurt a . M . , 10 . Nov. Außer den bevesss genawnöm

Personen glaubt mau , daß bei dem Eiseubahnzusam men¬
st o ß bei Offenbach die In st ituiSvor st eherin Poch¬

auf das Glücklichste verwendet finden, ist iu dem Kuustvereiusbau
durch Prof . Ratzel nach Außen und Junen in großzügiger Art fest-
gebalteu worden. Von den beide» Thoren im untersten Stockwerk —
dessen Mitte übrigens von einem Laden eingenommen werden wird —
führt das liefe zu der rothen Marmortrevpe , welche in dem Vestibüle
endigt , wo der Rniidgang durch die Ausstellungssäle beginnt und
wieder abschließt. Doch dient auch dieser Helle Vorraum schon Ans-
stellnngszwecken und außer dem Läuger -Brunnen, dem mächtigen
holzgeschnitzten Markgräflichen Wappen , den echten Teppichen und
Imitationen der Antike fesselt bald die geistvolle Dante-Figur von
Eberlein -Berlin, die kräftig durchgeführten Gemälde von Prof.
Männchen -Weimar rc . Ans dem weißen, goldverzierten Vorranm
geht es zunächst in den kleinen Ausstellungssaal , der einen grünen
Ton anfweist, während der sich anschließende, 10 : 17h, m große
Hauptsaal (gegen 8 : 15 im alten Lokal) farbenfreudig in Roth , von
den beiden anstoßenden Kabineten das eine iu Graugrün , das andere
in Gelb gehalten ist und mit dem für das Kunstgewerbe bestimmten
Schlußsaal durch die zu diesem herauf führeudeu

'
Stufen , die Holz¬

täfelung der Decke rc. wieder eine besondere eigenartige Wirkiliig
erzielt wurde.

Daß in den zumeist durch Oberlicht , z. Th . gleichzeitig mit
Seitenlicht erhellten

^
und durch eine praktische Centralheizmig er¬

wärmten schönen Räumen die eingesandten Kllnstwerke auf das
Günstigste zur Ansstellung komnien können , dafür hat also der Bau¬
meister sein Möglichstes gethan. Das Weitere ist mm Sache der
Künstler selbst, von denen wir — und auch darin befinden wir uns
hier in Uebereinstimmnug mit dem Kunstverein — hier jedes Genre,
jede sogenannre „Richtung" gern begrüßen , soweit nur die Werke
Schöpfungen echten Küustlerstrebens sind . Der „Bad . Kunstverein "
hat dafür aesorgt, daß die Eröffnung seines neuen Heinis eine ganze
Anzahl meisterlicher Arbeiten hier zusammen sieht . Weit über Karls-
rnhe hinaus, bis nach Paris, Rom , München, Berlin rc . hat er seine
Fühler gestreckt, um den erste» Beschauern des Hauses gleich ein
ein schönes , nach Möglichkeit vielseitiges, abgeschlossene -? und ivür -
diges Ganze zu bieten, geschmackbildeud und -fördernd , jedenfalls überall
interessirend und feffelnd . Herr v. Bayer - Evrenberg , dem das
allaemeine Arranaement oblac hat sich auch diesmal wieder seiner

höchst schwierigen Aufgabe mit wirkungsvollem Gelingen unterzogen
und so mackst das Gesammtbild einen vornehmen und gediegenen
Eindruck. Es sei hierbei noch bemerkt , daß die Holzverschalnng der
Wände mit Stoff überspannt ist und das Aufhängen der Bilder ohne
die früheren störenden Leisten geschieht.

Es kann nun heute nicht unsere Aufgabe sein,, mit kritischer
Feder die einzelnen ausgestellte» Werke zu besprechen , nicht einmal,
um sie alle anfznzählen, würde der Raum hier reichen . Nur flüchtig
kaiin man beim ersten Sehen das eine oder andere betrachten und so
muß die Einzelkritik für spätere Besprechungen anfgespart werden.
Von den Gemälden des ersten Saales fesseln im Vorübergehen gleich
die beiden farbenfrohen Marinen Wielandt 's und daneben das
energisch gemalte Portrait Frl. Stephau 's. Gegenüber grüßt ein
anderer Bekannter : Prof . Kanal d 's Hohenstaufen, au der andern Wund
Prof. Schönlebers trutziges Hohentwiel-Gemälde , und dort schaut
auch ein Bild herunter , das schon sein silbernes Jubiläum beging
und wahrlich auch festlich wirkt : Prof. Thoma 's poesievoll-schiver ,
müthiges Selbstportrait, auf welchem, an Böcklius Sclbstbildniß er-
imierud , der Tod dem damals von schwerer Krankheit genesenen
Maler über die Schulter schaut , während ein junger Leoensengel
behütend die Hand über ihn hält .

Wir sind jetzt in den Hauptsaal eingetreten. An der einen'Schmalwand dominirt ei» mächtig wirkendes Portrait des Kroß¬
herzogs in den satte» Farben Prof . Keil er ' s , ausgezeichnete
Marinen Prof. Schönleber ' s , von Wielandt ein „Sappho"
betitelter Farvenkraum von der Mittelmeerküste, v . R a v e n st e i n ' §
wie Silber einleuchtendes Wasser, die famosen Gäule Jnnker ' s
und desselben Reiterbild . v . Volkmann ' s stilles hessisches Dorf,
Lte b er ' s treffliche Landschaften . Nathanael Schmitt ' s sehr ähn¬
liches. frisches Portrait der beiden jungen Söhne unseres komman -
direnden Generals, und noch manche andere Karlsruher Werke grüßen
yernieder Daneben aber auch effektvolle Darstelluugeil fremder
Künstler , so Del vin ' s Stiergefecht. die eigenartigen „Gekreuzigten "
von Lippisch rc .

De» nächsten kleineren Saal beherrschen neben Pros . Dill ' s
prächtigem Gemälde vor Allem eine Reihe französischer Werke, da¬
runter die Portraits von Benjamin Coustarrt eine erste Rolle
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H a m m e r vuZ L «a u f a n n e, welch : eine junge Dam« inBer 1 in
vbgcholt hatte, mit derselben , einem 16jähvigenMädchen Namens
Düngemann ebenfalls um gekommen sei . Die beiten
Dan :en , die im letzten Wagen , im Nicht-raucherkoup6 waren , wetzden
vrijnüßt.

Kck AranKsurt a . ZS . , 10 . Nov. Nach den neuesten Fest¬
stellungen der hiesigen Eisenbahn -Direktion sind folgende Personen
bei dem Eisenbahnunglück verbrannt : Dr . Willy Fuchs
und Frau ans Homburg v. d . H., Frau Direktor Hofiuanu ans
Mainz, Josef Jeidel aus Frankfurt . Dr . Bruno Freitag ans
Schöneburg -Magdebnrg und , wie bereits gestern mitgetheilt wurde-
die ' Aufwartefrau des V-Zuges.

^ Offeubach, 10 . Nov. Die „ Offcubacher Zeitung"
meldet von zuverlässiger Seite : Durch die Untersuchung der
Vorgefundene» Leichentheile wurde festgesteüt, dass bei dem
Eisenbahnunglück mindestens 10 Personen ««gekommen sei »
müsse ».

dkl Frankfurt a . M ., 10. Nov . Herr M a r ck, Besitzer einer
Grvßweinhandlung dahier, der einzigegerettete Insasse
des letzten Wagens des V -Zuges, theilt der „Fft . Zig .

" über
seine E r i e b n i s s e bei der K a t a st r o p h e folgendes mit :

Ich kam von einer längeren Reise aus Schweden zurück und
' war einige Nächte durchgereist , nm möglichst rasch nach Frankfurt
zurückzutommrn . Durch die lange Mise ruhelos geworden , verließ
ich meinen Platz und ging , die Reisetasche in der Hand, in den
Korridor , gleichzeitig in der Absicht, bei der baldigen Ankunft in
Frankfurt möglichst rasch aus dem Wagen zu kommen. Mit mir
hielt sich ein S ch a f fn e r im Korridor auf. Wir gingen eben
auf die Glasthür zu . «welche den Abschluß des v -Wagen -s am hin¬
teren Ausgang bildet, als plötzlich der von mir gehende
Schaffner sich todesbleich umwandte und mir zurief :
«Um G o tres willen , der Zu g kommt hinter u n s ! "
Ich sah nur die beiden hellleuchtenden Laternen des heranbrausen¬
den Zuges. Im nächsten Augenblick schon erfolgte ein D o n n e r n
und Krachen , und ünser Wagen war in zwei Theile
g e t h e i l t . Die Mas ch ine saß zwischenihnen fest . Mein
Glück tvar Mein Aufenthalt im K o r r i d o r. Die Maschine
hat« ihn a b g e f p l it t e r t. Ich stürzte zuerst hinunter in
die Trümmer , neben die Räder der fauchenden Maschine , auf mir der
Schaffner, der sich nicht rührte . Als ich bei dem Versuche, mich zu
bewegen, die Bemerkung machte, daß ich das eine Bein ge¬
brochen , aber nicht am Bewegen verhindert war , erwachte sofort
die T h a t kraft in mir.

Inzwischen war die Explosion erfolgt. Mit BÄtze -«-
fchnelle standen die beiden letzten Wagen in Flammen und damit
auch jener fliehende Dherl des Wagens . Ich stieg zum Fenster her¬
aus , fiel auf die Böschung und kkettertc über einen Stachelzaun, um
mich vor den immer mehr überhandNehmenden Flammen zu retten.
Dort blieb ich im nassen Felde liegen .

Badische Chronik.
* Zkforzöeim , 10. Nov. Heute Morgen sah man lt . „ Pf. A."

eine große Anzahl Schneegänse in der Richtung von Kieselbronn
her über unsere Stadt fliegen. Schneegänse gelten als ein sicheres
Zeichen baldiger Kälte .* ^ reiburg , 10. Nov. Nach 4täg'i-ger Beratung hat das k a t ih o-
l i s ch e K i r ch c >i st e u e r p a r l a ai « n t seine Arbeiten gestern br¬

andet . Der Voranschlag wurde ziemlich unverändert genehmigt und der
Steuerfuß aus den höchst zulässigen Satz von 5 Prozent der Staats¬
steuer festgesetzt. Alle Redner halben anerkannt, daß auch dir katholische
Kirche ohne Kirchensteuer nicht mehr auskommen könne. Einer der
Redner, Fabrikant SceuhauS aus Schwetzingen , erklärte , dem „Frb.Boten" zufolge » , sogar offenherzig, sie sei ein nfo t -hw en «dig e sHebel . Gleichzeitig hatten die meisten Redner das Bedürfniß , mit mehr
ooer weniger Emphase zu -derfichern, sie glaubten nicht daran , daß die
private Opferwilligke : t infolge der Kirchensteuer Nachlassen «würde . In sehr
beochtensweriher Weise sprach Herr Gdistl . Rath Dekan Dr. L en d e rEr sagte, seiner Auffassung nach entspreche eine Zwangsdefleuerung für
kirchliche Zwecke nicht den christlichen Grundsätzen. Ein Zwang für der¬
artige Leistungen werde weder durch die heilige «Schrift noch durch Tra¬
dition gerechtfertigt . Außer in Deutschland sei dieser Steuerzwang nir¬
gends eiugeführt. Wir stehen aber gegenwärtig einem Gesetze gegenüber ,die Sache sei nun en'ogiltig entschieden, dadurch , daß die Behörden die Be -

svielcn. Auch Collin , Wauters , Lngo . ein Gesinnungsgenosse
Thoma's , dürfen hier n . A. genanntwerden . In dem folgenden Kabinet
wirkt zunächst das wohlgelnngene Portrait des bisherigen Ministers
Dr . Eisenlohr von Prof . Ritter , der auch noch eine Orientalin
ausstelltes trefflich gemalt , sowie das Bildniß des verstorbenen General¬
musikdirektors Levi, eine vorzügliche Arbeit von keiiicm Geringeren als
Franz Stuck . Die moderne Technik Fab re du Faure 's und die an
Rottmann gemahnende stilistrte ruhige Landschaft von Klose , des
jüngsten Ehrenbürgers der Stadt Karlsruhe, hängen hier friedlich bei¬
sammen ; in ihrer Nähe Bö hm e 's wuchtiger Cavrifelsen , die Bilder von
Segisser , Majendie , Stephan und das Marmorrelief von
Volkmann - Rom , welcher an der anderen Seite durch eine polychrome
Marmorstatue von klassischer Art vertreten ist. Auch für die Schwarz -
Weiß -Kmist ist hier Raum und Licht geschaffen und mit besonders
ftendiger Gemigthnnng begrüßen wir darunter eine Kollektion des
seit drei Jahren au den Folgen eines Schlaganfalls leidenden Pro¬
fessors W. Krauskopf , der diese seine neue» Arbeiten trotz des
noch kranken rechten Armes in künstlerischer Weise herzustellen ver¬
mochte .

Auch im Schlußsaale treffen wir noch bemerkenswerthe Gemälde
vor, von denen das liebevoll gemalte Portrait Scheffel's von August
Hört er besonders genannt zu werden verdient. Ferner haben hier
des Simplizisstmns -Hein e merkwürdige Einfälle Platz gefunde». Im
Uebrigen aber ward dieser Raum dem originalen Knnstgewerbe
gewidmet. Und wenn der Kuilstverein auch auf diesem Gebiete mehr
wie sonst -seinen Mitglieder» zu bieten gedenkt , so ist seine Absicht
durchaus nicht etwa , kunstgewerblichen Geschäften im Verkaufen
Konkurrenz zu machen , sondern auch hier durch Ausstellung von
Arbeiten ernster Künstler belehrend, erzieherisch in Sachen des Ge¬
schmacks zu wirken. Diesen Zweck mögen darum auch weiter ver¬
folgen und erreichen für die Goldschmiedekunst Werke wie die präch¬
tige» Pokale von Prof. Herm. Goetz und auf anderem Felde die
Teppiche von Länger , die Vasen von Fechner . von Hausmann
(Hesperiden) und was nicht alles sonst noch an kunstgewerblichen
Schöpfungen vertreten ist. Wir aber schreiten jetzt , vorbei an der
Kopie von Tiziau's herrlicher „ Himmlische und irdische Liebe" die
Stufen herab wieder in den Vorramn zurück.

Der schnelle Rnndgang ist beendet. Im dritten Stock nehmen
wir noch flüchtig den Sitzungssaal d«S KimstvereinsvorstandeS und
die zu dem Laden im Erdgeschoß gehörigen hübschen Wohnräumc in
Augenschein — in der Mansarde hat schon der Hausmeister sei»
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steuerung für den einzig gangbaren Weg erklärt haben . Auch werde vonuns und unseren Konfeffionsgenossen nur verlangt , was Ehr« und Ge¬
wissen zu leisten uns auferlegt. Er habe kein Bedenken , daß die Be¬
völkerung die neue Steuer willig übernehme ! Aber die Kirchensteuerver -
treiung solle vor Augen halten, daß sie über die Mittel der Kmrfessions -
genossen verfügt, und 'daß sie «deshalb die größte Zurückhaltung sich nuf¬
erlege; über das unbedingt Nokhwendige «dürfe sie nicht hinausgehen. So¬
dann solle die Kirchensteuervertretung'bedenken, daß kein« Gewähr vor¬
handen ist , daß die Steuer-Erhebung für alle Zeiten möglich ist . Eine
andere Kammer-Mehrheit könne -schon Äne Aenderung Hervorrufen. Be¬
willigen wir deshalb nichts , was fetm Wegfall der «Steuer nicht auch als
dringende Nothwendigkeit erkannt «wird.

Ans der Residenz . ^
~ Karlsruhe . 10 . November.

= Grosth . Hoftheatcr zu Karlsruhe . Die Erstaufführung
des zweiakkigen Verslustspiels- „Frau Königin " Wirb, wie
bereits mitgetheilt , am -Samstag, den 17 . st-attfinden. Die Haupt¬
rollen des Stückes liegen in «den Händen der Damen Gerhäuser,
Höcker nnd «der Herren Herz , Höcker. Vorher -wird ebenfalls als
Neuheit das einaktige SchelmenspÜel „Der Fremde " des
elsäffischen Dichters Fritz Lie-nhar-d in Szene gehn. Dr« Haupt¬
rollen spielen Minna Höcker und Fritz Herz . Am Freitag, den 16.wird eine Wiederholung vom „K a b a l e u n d Liebe " statitfiwoen.Die Oper bringt am Dienstag , den 13- „Lobetanz "

, am
Donnerstag , den 18. „R e g i n a" und am Sonntag, den 18. „D i e
I ü 'd i n" mit Zdenka F'aßöertoer in -der Titelrolle. Als nächfi«e
Neuheit der Oper befindck sich ein älteres Webt von Ha-levy „D a s
Thal von Andorra " -in Vorbereitung. In der Zeit vom 9.
bis 14. Dezember findet rin -dreimaliges G -fft-spidl des ausgezeich¬
neten Sängers Anton van Rooy statt ; «derselbe wird als
Wolfram von Eschrnbach, Hans Sachs und Wotan (Walküre) a-uf-
treten. Die Reihenfolge der Gastspiel-Borstellungen wird fein: am
9 . Dezember „T a n n h ä u s e r "

, am 11 . Dezewber „M eister -
singe r " (Beckmesser — Herr Friedrich von Bayreuth) und am
14. Dezember „Walkür e

".
§ Selbstmord ans Liebesgram . Heute früh 7% Uhr wurde

im Lautersce ein Ueberzieher mit einer Brieftasche und einem Ar¬
beitsbuch eines 20 Jahre alten Tapsziers aus Pfaffenweiter, sowie
ein Loosungsschein desselben und ein geschlossener Brief gefundenmit d-er Aufschrift: „Bild meiner Gestiebten usw . Blos diese ist
Schuld an meinem Tode . Ich suchte meinen Tod wegen Liebes¬
kummer .

" Auf dom Brief gab der Lebensmüde noch feine hiesige
Wohnung an. Da derselbe bis jetzt nicht nach Hause gekommen ist,wirb er sich wahrscheinlich im Lautersee ertränkt haben . Im Lauter-
ser konnte er bis jetzt nicht gefunden werden .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Stuttgart , 10. Nov . Wie das „Südd . Körresp. -B."ans zuverlässiger Quelle erfährt, hat Ministerpräsident Freiherr

v . Mittnacht unter Berusinig auf sein hohes Alter nud an¬
gesichts seiner geschwächten Gesundheit dem Könige sein Ent -
lassnngsgesuch unterbreitet . Der König hat dieser Bitte
stattgegeben . Zum Minister für Auswärtige Ange¬
legenheiten ist der bisherige Kabinetschef des Königs Freiherr
v . Soden ernannt worden, zum Vorsitzenden im Staats -
ministeriuin wurde Krirgsminister Schott v. Schottensteinernannt. (Freiherr v . Mittnacht , geboren 17 . März 1825 ,ward 1867 Justizminister und seit 1870 Haupt der Regierung
in Württemberg, übernahm 1872 auch das Ministerium der
der Auswärtigen Angelegenheiten und des Königl . Hauses und
ist seit 18>76 Ministerpräsident. Das Justizministerium gab er
1878 ab . D .

' R .)
= Stuttgart , 10 . Nov . Der „ Staatsanzeiger " g-iebt die Ent¬

hebung des MinrsterprSssventen -Freiherrn v. M it i nacht auf dessen
Ansuchen -wegen des leidenden Zuflan-d-es feiner -Augen , von seinem
Posten bekannt , unter Anerkennung feiner langjährigen, treuen, ausge-
zeichneten -Dienste , sowie die Ernennung des Kriegsminffters «Schott von
Schottenstein zum Borfitzenden des Staatsminist-eviums und des
Fr-ei-herrn von Soden zum Minister des Auswärtigen .

= Stuttgart , 10. Nov. Au Stelle des zum Minister des
Auswärtigen ausersehenen Kabinetschefs v . Soden ist der bisherige
Legationsrath Freiherr v . Ge in min gen bestimmt.

- - Tübingen , 10. Nov . Heute Früh 8 Uhr wurde der zum Tode
verurtbeilte Dopvel -mördrr Stein -a che r -im Hofe der An-a-tom -ie
vurch den Scharfrichter Siller enthauptet . -Der «Delinquent war
bis zum letzten Augenblick ruhig und gefaßt.
Qnartrer aufgeschlagen — unb steigen dann noch in de» Lichthof
hinunter , in welchen jetzt u-uter Dach nud Fach das Ein - nud Aus-
packeu der Kunstgegenstäude und auch wohl die Aufstellung beson¬ders schwerer bildhauerischer Werke erfolgt . Hier war es auch,

'wo
wir die Bekauutschast mit Eberl ei u 's vielbesprochenem, packendem
Werke: „ Der Geist Bismarck 's " machten und einer zweiten Eberlcin 'schcn
nach Rodin ' scher Art aus dem Block gehauener Arbeit : Ein Greis,der einen sterbenden Jüngling küßt.

* »
Heute Mittag , um 12 Uhr, fand nunmehr die feierliche Er¬

öffnung des neuen Gebäudes des „ Badischen Kmistvereins" in Gegen¬wart der Höchsten Herrschaften, des Hofes , der Spitzen der staatlichen
und städtischen Behörden , sowie zahlreicher hervorragender Mitglicdcrder hiesigen Künstlerschast statt . S . K . H . der Groß Herzog nud
I . K. H. die Großhero gin wurden bei ihrem Erscheinen von Herrn
Oberschloßhanptmaml v. S e l d e n e ck und den Herren
Geheimerath Wagner und Maler Klose empfangen ,
welch ' letzterer I . K . H. der Großhcrzogiir einen Blumenstraußüber¬
reichte . Als die Höchsten Herrschaften die breite Marmortreppe
heranfschrilteii, stimmte ein Posaunenchor den Makkabäer -Marsch an.
Weiter waren erschienen I . Gr . H . die Fürstin Livpe , S . Gr . H .
Prinz Max und I . K. H . Prinzessin Max . S . Gr . H . Prinz Karl
und Gemahlin . Unter den Anwesenden bemerkten wir sodann S . E.
den kommandirenden General, General d . I . Bülow , II . Ex.
Ex . Oberststallmeister v . Holzing , Obersthofmeister v . Edelsheim ,
de» Präsidenten der Großb . Civilliste Dr. Nicolai , den Vorstand des
Geh . Kabinets Frhr. v. Babo :c ., vom Ministerium I . I . Ex . Ex.
Staatsminisier Dr. Nokk und die Minister v. Brauer und
Buchend erg er ; vom Großh. Hostheater den GencralintendaittS . Ex . Dr. Bürklin , von der Knnstgewerbcschnle Direktor Prof.
Götz , von der Technischen Hochschule den derzeitigen Rektor
Hofrath Dr . Lehmann , von der Stadt Herrn Oberbürger¬
meister S ch ii e tz l e r und die Herren Bürgermeister K r ä m e r
und Siegrist , sowie eine Abordnung des Stadtraths. Bon den
anwesenden Künstlern sahen wir it . a . : den von seiner schweren
Erkrankung glücklich wiederhergestellten Professor Hans Thonia ,
die Herren ProfefforenSchönleber , Keller . Ritter , Kanold ,
Kallmorgen und ferner unter den Malern die Herren
v. Ravenstein , Kampmann , Hein . v. Bolkmann .
Segisser , Architekt Bayer rc.

— Pfirt , 10. Nov . Ern roher Mord wustde gestern in ÜBn
benachbarte :! Liebsto-orf von einem ü'bekberüchtiyirn Manschen verübt.
Er hatte mir einem Kameraden gezecht und gerietch mit ihm
auf 'dem H«eimwege -in Streit . Er sching ihn nieder , ging
dann nach Hause , holte seine Axt , mit der er sofort Mrück-
kam «und^ feinvm Opfer 'den Kopf spaltete . Der Tod trat
sofort ein . Der Mörder konnte sich flüchten .

bck Marschau, 10. Nov . Fast alle Lehrer des Polytech¬
nikums wurden wegen politischer Umtriebe verhaftet . Der
Rektor des Polytechnikums gab seine Demission .

— - Paris , 10. Nov . Bor dem hiesigen Schwurgerichte begann
heut : die AerhaMuno gegen den Anarchisten Saison , der rm
August ds. Js . Len M o r d a n f ch l a g -auf dm Schah «versucht« . Der
Prozeß , zu dem 9 Belastungszeugen geladen sind, dürft« nur einen Ber -
handlungstag in Anspruch nehmen . ^

— Fontainebleau, 10. Nov . «Infolge der Zwistigkeiten , die
durch den Zwischcrfall mit dem Haupimann Cob -lentz -hervorgemfen
worden sind , stehen, wie verlautet, vier neu « Duelle zwischen
Offizieren «der Artillerieschule in Aussicht . «Außerdem hat ein Offizier
den -dortigen Untcrpräfekten gefordert, weil er ihn für sei« Versetzung
verantwortlich machte. .

England und Transvaal.
^ Lourenzo Marques , 10. Nov. (Reuter.) Der Gouver¬

neur bestreitet , «daß Buren von hier abgegangen sind , um zu ihren
Kommandos zu stoßen . Alle Buren «sind in Kasernen untergebracht
und stehen dort unter militärischer «Aufstcht , -*. ■

—- Krönstad , 10. Nov . (Router.) Die Buren erklärm, sie
wollen sich n i ch : -e r g e b e n , -selbst tttrat Steijn gefangen genommen
würde, Munition -und Lebensmittel seien genügend vorhanden.

hd London, 10 . Nov. Aus Pietermaritzburg wird gemeldet :
Ein mit Bureu - Frauen und Kindern gefüllter Zug ist von
Standerton hier eingetroffeu. Alle diese Personen wurden unter
der Beschuldigung des Verraths aus ihre» Wohnungen ver¬
trieb eil und die Wohnungen zerstört . Sie sind in einem großen
Lager nntergebracht worden . — Der Spezialgerichtshof , welcher sich
mit der Relchtssprechmig in solchen Fällen befaßt ; hat mehrere schwere
Urthcile ausgesprochen.

— Paris , 10. Nov . Zu der Lo-stdöne-r Mel>d«ung ,
«daß die eng¬

lische Re ^ ^ierung demnächst die Annek tierung der
beioen -sii 'dafrikanischen » «Republiken bekannt geben
werde,

«bemerkt der „Matin"
, «dieser « inseitige Akt hat im

Hinblick auf das V ö l k e r r e ch t nur einen sehr bestreitbaren
Wert «h . Dadurch könne auch n i ch t s an -dem Empfangege --
ändert wedden, der «dem Präsidenten Krüger in M a r s e -i l I e
bereitet werden wür-de . Krüger refft inkognito und es würden
ihm nur «die «einem au§ g.-ezklchnrten Bürger gebührenden Ehden er¬
wiesen werden .

kör Brautkleider
„ Gesellschaftskleider
„ Strassenkleider
„ Blousen und Amputi

•chtrarx , weiss und farbig , empSehlt in grösster ^ u-uus-wetlrl zu wnig « tm
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electrischen Lohtauninbäder lSystem Stanger).
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Der Vorstand des „ Bad. Kunstvereins " , Herr Geheimerath
Wagner begrüßte S . K. H . den Großherzog in einer längeren
Ansprache, iu welcher er auf die Geschichte und die Bestrelmugeu des
Vereins einen Rückblick warf und dem Großherzog den lebhaftesten
Dank aussprach, nicht nur, daß er mit seiner Gegenwart diesen
Ehrentag des Kunstvereius verherrlicht . sondern vor
Allem dafür , daß cs gerade S . K. H . der Groß-
herzog gewesen , desseu thatkräftiger Unterstützung es der Verein ver¬
dankt. daß er , der älteste Kuustvereiil Deutschlands — er wurde
1818 gegründet — seinen hohen Zielen in diesem schöne» Gebäude
mit crueuten Kräften und Mitteln uachgeheu kann . Der verewigte
Großherzog Leopold war als Markgraf der erste Präsident, als
Großherzog der erste Protektor des Vereins gewesen , wie anderseits
heute S . K. tz . Großherzog Friedrich das Protektorat in hoch¬
herziger Weise ausübt. Der Redner betonte : Wir dürfen es aussprechen,
daß mit diesem Bau etwas Bedeuteudes für die Kunst geschah , das
Anstoß geben ivard zu weiterem Streben und so danke er nicht nur
im Namen des Kuilstvereins , sondern auch im Namen der Karlsruher
Küllstlerschaft selbst , ja der gailzen vaterländischen Kunst . Ebensowidniete Herr Geheimrath Wagner seinen Dank der Staatsregiernng ,der Stadt und all den Mitgliedern des Kmistvereins , die demselben
ihre Ullterstütznlig geliehen und die Mittel zur Ausschmückung des
Baues beschafften . Er dankte ferner dem Baumeister , ProfessorRatzel , der das Hans ersonnen und hergerichtet , ein Werk ,das den Meister lobe , dankte den sämmtlichen Mitarbeitem
am Bail , der Bailkommisstou und insbesondere noch dem Kon¬
servator des Vereins , Herrn v . Bayer - Ehrenberg , der
auch die heutige EröffilungsailssteNnng so trefflich arrangirte.
Segen möge eiutreten und Segen möge ansgehen von diesem Hans,wo jede berechtigte Richtung in der Knust willkommen geheißenwird . Durchzogen mögen diese Rämiie sein von dem Schönen und
fern bleiben möge ihneil das Gemeine. In Eintracht mögen
die Künstler ihre Werke zur Darstellung bringen , uns allen
zur Freude und ailch zur Belehrung , eingedenl des Wortes : „Der
Menschheit Würde ist in Eure Hand gegeben. Bewahret fiel "
Diese Gestnuililg möge immer hier weilen iu diese» Räumen ! Unser
gütiger Protektor aber , dem wir so viel verdanken, S . K . H . Groß¬
herzog Friedrich , sowie I . K . H. die Großherzogin und das ganze
Großhcrzogliche Haus sie leben hoch! ! ! "

Die Festversammlilug stimmte begeistert in den Hochrus em.Se. Kgl . Hoheit der Großherzog ergriff darauf das Wort
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Handel und Verkehr.

CtttnScrn , 8 - Nov . Wegen der Maul - und Klauenseuche ln
' «Lamvenkirch ist der auf Motttag den 12 . Nov . fallende Vieh -

« a r k t vom Grotzh . Bez irksa mt Lörrach verdaten worden .
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4 ' , - . Oest.Stlber 97 .15
1860er Loose 138.00
4 «,, Port " «. 37 .1«
Russisch » Staats . —
Sorbe» 61 .10
4*/* Spa ». Ext . 68 6
4* * Ungar . Goldr. 96,85
ttiigat . Jftoiienr . 91.
Äerliuer H .»G.
Datnist. Bk.
Deutsche « k.
Lttsdeuer Bk.
Badische Bk.
Rhol». Eredit -Bk. 141 .45

tzyp . -Bk. 163 . -

vom 10 November.
Lllnderbank 104.50 ! Harvener 1812 ^
Wiener B .-B - 119 .20 Dortmunder 96.7 .-

61 .40
84 .95

769 .25
4 '/.

16.27

B/ .55
»510
94 .30
67 . 70

163 .20
135 .80
198 .50
149 .70
120 .50

91 .30
95 .—
99 .20

181 80
32 30

, Oitomanbank
Schweiz . Central 151 .70

„ Nordosl 93 90
I , Union
; 3nrä Simpl .

©Mttetmeet
Yarpcuer
5' /„ Argeutiniee
8»/, South . Pres . 107 .35
4a »q . 3 '/? «Bad .

Gi . ,Odl . i. G. 94 .40
dto. i . M . 93 .80

3 '/. °/» d » . 93.25
S ' . Bad . StO . M . —
4°/« Griechen 41 .80
Türkenioose 110 .—
D . Tilrkei, 22 .40
5*/« Argentinier
5®/o Chinesen

1 ' 8.— i Tendenz : fest .
Berlin (Schlnßkurse .

3 ' /- °/« NeichSanl. 95 3
g»/ . . 86 .80
3 >/, °/» Pr . Co,C . 95 .10
Kredit 2 9
DiSconto 181 .60
Dresdener 150 .25

90.75
97 .90

Hl 98 42 .
23 .50

161 .50

Nat ..Bt . f. Dtschl- 134 .70
Staatsbahn 1412C
Bochnmer 191 .5
Gelsenk. Bergwerl 191 .60
Lanrahntte 211 .4

tarnen« 183 .-
ortnmnd 92 .2

A . E .- G . 221 .-
Schnckert 193 26
Dynamit Trust 1 025
V . Köln -Nottweller

Pulvers . 201 .10
Denlsche Meiallpatr ..

Fabrik . 204 .50
Kauada -Pacific 8 ) 10
PrivatdiSconto 4 '/.

Wie » ( Borbörse . )

- . . 10
StelielKt »4 .70 5*/» Mexikaner
Tendenz r ft» . 5»/«

VU »
PfLlz . Hyv .' Bk.
Elbthal
Merldionalb . 182 .- -
Bad . Zuckers. 68 .—
Nordd . Lloyd 114 .» !,
llacketfahrt - 128 .90
Naschin. Gritzu« 169.—
KarlSr . Malchin . 235 .—
North .pref .SbareS 77 . 10
A . Elektr .- Gesell. 220 .50
Schlickert 191 .20
Beloce 47 . -
Oberrh . Bank 115 .30

Bachbdrs «
( » '/« » br Nachm.)

Berliner Bank 105 .80
Credit 209 —
DiSrouto 181 .40
Slaalsbah » 141.60
Lombarde» 26 .70
Tendenz : fest .

« erlln
<Anfa „ g» c» rse) .

Credit -Aktieii 207 .80
Disconto - Coinnl. 179 .75
Deutsche Bank 197 .25
Berk. HandclSb . 153 .8 )
Bochum.Gußstabl 187 .60
Laura !,iitte 207 .5

Die Börse tröffnete für Hütten in sehr fester Tendenz ,
wrrkrvktien gleichfalls höher . Bailken gnt erholt . Bahnen
haltend . Später Banken anziehend .

Creditaktie » 663 . 75
Gtaatsbab » 66 .2o
Lombarden 113 —
Marknoieu 117 .70
4 */*

0/® Ungarn 114 .80
llng . Papierrenie 97 .5 '
Oest . Kronenrenle 9 -<.50
Länderbank 415 .5 '
Ungar . Kroneur . 90.40
Alpine
Tendenz l still.

Pari « .
3°/» Rente 100 .47
Spanier 68 .50
Türk «»
Italiener 94 . 4 (
Bangne Ottoma » 533 .—
Rio Tinto 143 , .-

Lonvon «
DebeerS 29
Chartered 3 ".
GoldfieldS 7 -/ .
NaiidmiueS 39 ' /.
Eastrand 70 .
Sltchison Top 79 ' /.
Louisv . Nalhv . 8 t '/,

Berg¬
preis -

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 10 . November 1900 .

Der hohe Druck hat sich seit gestern ganz auf das östliche imb

Ö iliche Europa zurückgezogen imb die Depression im Nordwesten,
e noch weiter an Tiefe zugenommen hat . hat ihre Herrschaft

bis weit in das Binnenland herein ausgedehnt ; hier ist deshalb
trübe - und regnerisches Wetter mit Erwärmung anfgetreten .
Weiteres Anhalten des herrschenden Witterungscharakters ist wahr¬
scheinlich

^_ _
Bitterungsdesvachinngen - er MtltsniUij . Station Karlsruhe .

November
Vdtom»

Mw i» C.
Ab »l.
tStuM . ff cH.enatcic

1« 8lra | . «Blüh

v. Nachts ll tt. 749 . 1 7 .0 6 .9 92 Still
10. Mrgs. 7 U.
10. Mittgß . L U .

746 .3 5 .6 6 .2 91 SO
746 . 3 9.6 7.4 84 SW

$tuiinel

bedeckt

Höchste Teinperatnr am S. Nov . 10 . 5 ; niedrigste tu der darauf¬
folgenden Nacht 8 .0 .

_ Niederschlagsmenge am 9 . November 0 .0 mm .

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe ) .
Samstag den 10 . Nov ., Nachm . 3 Uhr :

Barometer gefallen . Thermometer ± 5 ». Wetter für morgen
zweifelhaft .

Bmuhch-MtcherW.
Das Grotzh . Korstamt Gengen

bnch mrfteignt mit 8 - inonaIttcher
Borasrist am
VienMß fni 20 . 9}0ieniler I- F . ,
Vormittags 9 Uhr beginnend »

tu GasthauS zmn Adler in
Gengeubach aus den Domanen -
waldun . e» Moos , Schnaitberg und
Hütkersbach : t Nadelholzstamin
I . Kl . , 4 Stämme II . Kl - , 10 dto .
Hl . Kl , 101 oto. IV . Kl .. 854 Nadel .
Holzklötze I » Kl -, 1667 dto . Id Kl .,
3875 dto . II . Kl , 6556 dto . Latten¬
klötze und 23 Ausschußklötze ; 62
Buchen und 47 Eiche» mit iiisammen
5278 Fm . Inhalt ; ferne , 320 Stück
meist fichteiie Neb - und 155 Glück
Bohiientleckeii .
Mittwoch Ben 21. NmiM I F .»
Vormittags 9 Uhr beginnend
ebenda aus den obengenanntcii
Domänenwald - Distrikte » : 62 Stc ,
Buche» - . 21 Ster Eichen-, 14 Ster
Tnnnen -Scheitholz I . Kl . . 476 Ste ,
oto. II . Kl . , 483 dlo . III . Kl. : 16
Ster 'Buchen- , 76 Ster Eichen-,
626 Ste , Tannen - Prügelholz I . imb
II . Kl., 16 Ster aemifcbte, 48 Ster
Eicheuschäl-Prügel , 9 Ster Papier -
hat , und 104 -Lter Slumpenbol « ;
10770 Stück tannciie , 244 Stück
gemischte und 3795 Stück schäl -
>icke» e Prügelwellcii , sowie 30 Loose
Schlagramli .

Die Forsiwarte Lehmann und
Müller in Fat » k Nordlach , Riehle
in »kardrach , Snhm i » Haigciacb
und Wußler i» Gcngenbach zeiae»
da -> Holz auf Veilange » vor n »d
kcrtige» Auszüge aus de » Auf -
»ahmsliste » ._ 5753a,2 . 1

Ml >ll-VerAMM.
Mittwoch bei 14 . No¬

vember d . I ., Bormittags
8 Uhr , läßt das Badische
Train - Balailon Nr . 14 in Dur -
lach den Dünger für November
meistbieiend gegen Baarzahlung
versteigern . isuy

^ eirathSantrag ! Eine kinder-
lose , 38 jähr . Äiltwe . die sehr hübsch
u. gebildet ist, gebürt . Südimgarln ,
christl Rcl ., in Deutschland verheir .
gew. , seit 2 Jahren Wittwe , verfügt
über ein Baarvermögen von 450,000
Kronen , wünscht sich ehestens ent¬
sprechend zu verehelichen. Ausk. und
Information ertdeilr unter strengster
Diskretion das Bureau »Patria “ in
Budapest » Jsabellagasse 69 . 5764a

Obstbäume .
Mehrere tragbare Zwerg - und

Hochstämnle, Apfel- , Birnen - , Zwetsch¬
gen- und Pfirnchbönme sind billig zu
verkaufen . Karlstraße 93 , 2. St .
des Querbaues ._ B1366Q

Urfipit im Hh
'
jjn & fini

jeder Art , wird angenommen bei
billigster Berechnung . I113663

Näheres Word, -rstr . 28 , 4 . St .

Hauptfiliale

I24a Kaiserstrasse 124a
empfiehlt llaschanweiM :
Weissweine ,
Rothweine ,
Dessertweine ,
Krankenweine ,
Kinderweine ,
Schaumweine ,
Champagner ,
Kirschenwasser ,
Cognac , 13742 .9.3
Rum , Arac ,
Wisky , Absinthe ,
Liqueure ,
Punschessenzen ,
Fruchtsäfte ,
in durchaus vorzüg¬
lichen , preiswer -

[ then Qualitäten „ . |
grosser Auswahl .

Ausführliche
[ Preislisten zu Diensten.

Neueste Auszeichnung :
Weltausstellg . Parisl900 : j
Silberne Medaille .

Teilhaber gesucht .
In ein nachweisbar hochrcntables

Geschäft wird ein thätiger oder stiller
Theithabcr mit einer Einlage von
40—50000 Mark gesucht.

Offerten unter Nr . 5763a au die
Expev . der „Bad . Presse "._ 2 .1~

pr ein Anwesen
mit bester Aussicht wird ein Theil -
haber als Spekulant gesucht .

Offerten unter Nr . B 13641 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Jagdwagen »
gebraucht , wie neu ,
ju verkaufen .
Wo ? sagt unter
Nr . 19116 die Exp .
der „ Bad . Presse " .

Pferde-ArklUls.
4 Pferd « zu ver¬

kaufen , unter 12
Stück die Wahl . Wo ?

^ » ^ ^ f^ saat unter Nr . 19115
die Exped . der „ Bad .

Prcfle «._ 3A
Zu verkaufen ein guterhaltcner

Waschzuber . B13656
Rnppurrcrstratze 60 .

Montag, 12. Novbr. 1900 , abends 7 '
j, Uhr,

H
im Museumasaal H

Lieder -Abend B
Raimundvvnzar MUhlen &

unter Mitwirkung ron

Otto von Grünewald ^Berlin (Klavier).

PROGRAMM :
*. Bottes ist Ser Orient Goethe,
b. FluthenreicherEbrO Geibel .
<s. Zwei venezianiMhs

Lieder . . . . . Th . Moore ,
d. Deine Stimm« . . Platen.
«. Aufträge . . . . ti ' Egrue.
a . Morgenlied . , . TJhlatid.
b. Thrfine . . . . Th . Moore»
e . Sehnsucht eines Ge¬

fangenen . . . . Lermontoff,
a . Reine du Matln . . O»r6.
b. Ridonanti la Calma Ried.

Altfraaiislseh : c . Oharmante Mar*
guerite

I. Schram :

II. Bobüistcin :

m . So «»»« i
Tost !

Pcasari : d. L’adieu du Matin
IV. Bans Schmidt: a . Waldesrauschen

b. Zu Tanz
c . Vogellehrc ,

Roche .

Hans Schaidt .

Eintrittskarten : Saal 4 Mk . , 3 Mk ., 2 Mk . ,
Gallerte 2 Mk . und 1 Mk , sind in der unter-
zeichneten Musikalienhandlung und Abends an
der Kasse *u haben . 19H8

Hans Schmidt .
Musikalienhandlung und Ööncert -Agentur .

f eJephon 487 . Boadcllpieta.

und führt « in zu Herzen dringenden Worten ungefähr Fol
tzendeS aus :

„Sie tverdsn gewiß mtt wir empfinivm , daß die freundliche
Ansprache einer «dankeKden Antwort bedarf . Zunächst meinen

persönlichen Dank für dir ltebsnswürdigm Worte , mit welchen
Sie gedachten , daß ich im Stande war , Ihnen frei Ihrem Unter -

nehinen meine Mithilfe angedeihen zu lassen . Ich schlage meine

Hilfe zwar nur gering an , aber das Ziel , dem Ihre Besttebunzen
gelten , schlage ich hoch an . Das 'was hier zu leisten ist » hat nur

Aussicht erreicht zu werden , wenn alle gemeinsam ihm ihre Kräfte
widmen . Ick habe die Zuversicht , daß die schönen BÄstvehungen
in Erfüllung gehen , daß sie risst m diesem Bau erreicht werden .
Es muß hier ein Central Punkt werden für
unser Kunstlefren , und das wird eS, wenn wir
weiter gehen auf dem betretenen Pfade . Ich sage w i r , denn ich
werde mit ganger Liekbe und Dhvrlnahme und meiner vollen

Unterstützung hierzu bekheilfen. Ich will zwar gern wünschen ,
daß !die Theilnahme und Freude da diesen Bestrebungen eine so
allgemeine werden wird , daß sie einer besonderen Unterstützung
nicht erst « vch bedarf . Sie haben zu meiner großen Freude
ikre Dankesworte aus einen weiteren Kreis ausgedehnt . Da !

stimme ich mit Ihnen überein , daß wir Allen dankbar sein müssen , j
daß wir erreicht , was wir heute vollendet vor uns sehen . Mit
diesen Worten schließe ich meinen Dank ."

Nachdem S . K. H . der Großherzog alsdann dem Konservator des
Kmistvrreins , Herrn v . Baycr -Ehrenberg . die erbetene Erlaubniß zur !
Eröffnung der Ailsstellungsräume ertheilt und dem Baumeister ?
Prof . Ratzel Worte herzlicher Anerkeimimg gespendet , begann -
die Festgesellschaft den Rnndgang durch die schönen
Ränine , voll des Lobes über das Gesammtbild . das die Säle und '
die Ailsstellnug boten , wie über die mannigfachen interessanten und
fesselnden einzelnen Gemälde . Es war gegen 1 ' /. Uhr , als die
Höchsten Herrschaften , wiederum von Posauenklängen begrüßt , da ?
prächtige Gebäude verließen , wo von jetzt ab der Karlsruher Kunst
ii» veu «. herrliche Stätte ward . H

eli) litt !

Todes -Anzeige.
Tiefbctrübt theilc ich Ber -

l wandten , Freunden u. Bekannten
mit , daß beute Freitag Abend
halb 6 Uhr unser lieber Gatte ,
Vater , Bruder und Schwager

Theodor Kistner,
Schreiner ,

im Alter von 41 Jahren sanft
entschlafen ist. 813617
Im Rainen der trauernden

Hinterbliebenen :
Katharina Kistner We . .

nebst Kindern .
Karlsruhe Mühlburg , den

9 November 1900.
Die Beerdigung sindetSomitag

den 11 . November , Nachmittags
halb 4 Uhr , vom Traüerhaus ,

! Kaiser - Allee 32, aus statt .

Lebendes Wild .
Stebhnhner , Hasen , Fasane »,

Rehe , Hirsche , wilde Kaninchen .
TinauiUS , Königs - , Mongol - und
Versicolor - Fasanen , liefere jedes
Quantum in stärkster Qualität billigst .
Preisliste gratis . 5761a . ! 0 .1
Karl Sndcra , Wildexporteur , Hoflicsi .

Wien V1I ./2 .

fast Jeder , der billige , auf marktschreierische
Weise angebotene Waaren kauft , denn er
kauft meistens zu theuer und verschwendet
sein Geld wider Willen .

MT ~ Seil Gründung „icines likeschästes
führe ich grundsätzlich nur Confektio» ou8
bewähr ' e» Stoffen in bester Verarbeitung
und hervorragend schöner Paßform.

- fBjg
Die Preise sind tbatsächlich billig , aber

streng fest und verkaufe ich einen soliden
Herren - Winteriiberzieher von 14 Mark an .

Auch für korpulente Herren führe ich
passende Ueberzieher , Anzüge , Joppen , Bein¬
kleider in jeder Preislage

Bitte meine 6 Schaufenster - Aussagen
gefl . zu besichtigen . 19112

Ed . Brauser ,
Karlstraße 21 », III .

Sprechsrd . : Montag und Donners
tag 11—1 Uhr. 818661

Klavierspie! , Theorie^Ri fcn - Gänse,
5 8 Pfd . schwer , 10 St . Mk. 32,
20 ital . Legehühner , baldige Eier -
leger , Mk . 25 , franco jeder Bahn¬
station , garantirt lebende Ankunft,
10 Pfd Korb frisch geschlachtete , ge¬
rupfte , speckfette Mastgänse » Ente »
oder Ponlards Mt . 4.K0, Blumen -
honig naturrein , ffPfd .-ColliMk . 2.75,
l0 Pfd .-Colli Mk 4.75 . 5762».2 .1
n . Knphiin , PodwoloezySka

Rr . 3 , via Breslau .

Karlsruhe,
Nalstr- an! lammstr.-2(fe.

»rittjir» Spezialhaus für bessere Herren
und Kuudeu-8ardrrolir .

9

Fortuna .
In » tratzburg ist einem ffeiß -

! igcn , umsicbtiaen Kaufmann mit
mindestens M. 20,000 kapital

! durch Ankauf eines s« r gnt
rcntirenden Hauses mit hoch-

! feinem Spezial - , Wurst-, veli -
? kateffen - Sejchäft , glSnzende^

Sxi-
N stenz geboten . Neingewinn pro

: Jahr M . 8 10,000 . Besitzer zieht
sich nach gemachtem Bennpgen
zurück. Zäheres : 81f färbt.
SmraoWI pirht ,
MllNtruffUjt1 8. 5757* 8.1

Anwaltsgehilfe!
ju sossrt. Eintritt als vnrea«.
oarfteher gesucht. 191V8 .2.1

ztSuktt ,
NechtSauwalt am Oberlandesgericht

Karlsruhe.

Mehrere gute

cs# Reit- und
Wagenpferde ,

weil überzählig , sofort zu verkaufen .
Näheres Ll !t654

Eder ’s Hypodrom ,
Mestplatz .

Scliiedmayer-Flügel,
sehr gut erhaltener , wegen Platz¬
mangel billig zu verlaufen . Der¬
selbe ist gut geeignet für Vereine .
812788 Mariens » . 57,2 . St , links .

HG " Sofort jw verkaufen
3 Ueberzieher, sehr schön, 2 Anzüge ,
2 Tische und Lodenjoppe . 8136 2

Degeuseldstraste t , 5. Stock .
Ei » junges , fleißiges Äiiidchen

wird sofort für kleine Familie gesucht .
813657 Winterstrabe 28,1 . Stock .

Ein auf eigenes Ansuchen pcns.

Staatsnoterbcamter
gesetzten Alters , mit Energie und
großer Willenskraft , welcher im Rech¬
nen. Schreibe» und Lesen, sowie im
Abfaffcn von Gesuchen nnd Berichten ,
bewandert ist , vom Baufach , Terrain -
aufnahmen und Anlegen von Plan¬
chen, von der Straf - ». Civilvrozcß -
ordnung etwas versteht , sucht in
hiesiger Stadt auf irgend einem
Burcan für sogleich oder später ge¬
eignete Beschäftigung . Auch wäre
derselbe bereit , eine herrschastl . HauS -
meisterstelle zu übernehmen . Auf
Wunsch kann Examen abgelegt werden .
Gebaltsansprücke bescheiden.

Gefällige Offerte » beliebe man nach
Blumenstraße 19 , 2 . St ., gelangen
zu lasien 818655

Wegen Vergrößerung meint « Ge¬
schäftes sind meine Lnisenstrnße 48 ,
Seitenbau , gelegenen 19117 .3 .1

MiiliiW WerWeil,
die sich für jedes Gewerbe eigne »,
zusammen oder getrennt per 1 . Ja¬
nuar 1901 zu vermietben .

Im Vorderhaus « Lniseustr . iS ,
2 . Stock, ist eine

Wohnung
mit 5 Zimmern und Zubehör sofort
zu vermiethcn.

Mt -arttilk -Fabrik ,
Inh . : J » i . Fischer .



Sette 4. scr. 264.Badische Presse

Zahnarzt
G. Meyer j

Kaiserstr. 118.
18550 .78;

Restauration
Köüenberger .

Werderstraße 28.
Sonntag den LI . Rovbr.

Großes

Tanzvergnügen ,
wozu ergebenst einladct . ,
» 13633 K . Bauer .

Leinen u. Kalbleinen , >
WaumwoNnche,

Damaste, Satin , Mett- >
Kattune , Mellzeuge, Land - |

tücher, Wischtücher .
Sämmtliche Ausstattungs-
Artikel in erprobten Ouali

täte« billigst bei 6133
J . Schneyer ,

Scke Marien- « . Werderstr .

Z

III
Küh^ilerisoh svLgskübrt,

1( 0 Stt'tk 2 Klarst, sortirt .
ei » rationell ! !

Gravüren erster Meister,
Grossfolio 10 Niest . 2 Klst.

Künstlermappe dazu 1 Klst.
Rillige Lektüre ! ! ! !
; Q Jahrgang 1899 und früher
von : Moderne Kunst ä 4 Klst,, London
News, Leipziger Illustr. Ztg . , Sport

I im Bild, Grenzboten & 3 Klst . ; Land
und Meer, Gartenlaube , Gegenwart ,

! Zukunft, Lustige Blätter , Buch für
JAlle , Romanzeitung , Gute Stunde,
t Illustr . Welt , Fliegende Blätter
ä 2 Klst. ; Daheim , Romaubibliotbek ,Berliner Illustr . Zeitung , Das neue

! Blatt , Heitere Welt , per Jahrgang
I komplett ä 1,50 IKK. 5747a
Germania , Berlin , Besselstr, 2 A.
8000 ii . 12000 Mk.

; auf I. Hyp. , auch aufs Land aus -
i znleihe« durch c . » letz , Arieg-
! stratze 1 « . 1113635

Junges , kindcrl. Ehepaar sucht
Kind gegen einmalige Entschädig.

>an Kindesstatt anzunehmen . (Wenn
i üuch diskr . Geburt.) Offerten unter
Nr . 5788a an die Exped. der „Bad.

! Presse " zu richten.

Verlaufen
großer , schwarzer Roth Weiler -
Hnnd mit gelben Kinnbacken .
Abzugeben bei Wasenmeister Fritz ,
Markgrafenstratze 29 . B13629

Gastbaus -Verkauf.
Habe im Auftrag eine gute Wirth -

schaft in einem Nachbarsort von
Karlsruhe um den Preis von 21000
Mark mit einer Anzahlung von 4—
5000 Mark zu verkaufen .

Näheres durch die Liegenschafts -
Agentur von 19105 .2.1H . Tröster ,

Kreuzstratze 17.

ZU verkaufe« ! !!
wegen anderweitigem
Unternehmen
ei« WO, PerzMi- «.
kckMmum-WW
in sehr lebhaftem Städtchen Badens.
Altes, gutes Geschäft. Kaufpreis
42000 Mark. Anzahlung nach Uebcr-
einkunft . Das Anwesen ist vollständig
schuldenfrei . Näheres ertheilt an
Selbstkäuser die beauftragte Liegen¬
schafts-Agentur von 19106

XZ. Tröster ,
Kreuzstratze 17, Karlsruh e.

Hans zn verkaufen.
Ein neues, stückiges Wohnhaus

in der Nähe des Hauptbahnhofes ist
aus erster Hand zu verkaufen. Re¬
flektanten wollen ihre Adreffc unter
Nr. B13628 in der Exped. der „ Bad.
Presse " abgcben. 3.1

Ich habe in Marxzell (Mbthal ,
ahnstation ) circa 6000 Qm

Wiesengelände
it Wasserkraft » an der Straße
legen , zu verkaufen . Näheres bei
13637 J . Weber , 2.1

Lttlingerstratze Rr. 105.

.... Mesiingstange und Kupferschiff,
larantirt gut brennend , ist billig zu
erkaufen . B13639

Grenzstratze 10a , pari .

Auf Grund des bei den nachstehend genannten Zeichnungssteilen erhältlichen Prospektes sind die mit 60% eingezahlten, auf den
Inhaber lautenden Interimscheine und die vollgezahlten Aktien der

I
(Societe du Cheinin de F.er Ottoman d’Anatolie)

im Gesammtnominalbetrage von

Fs. 60 .000 .000 = Mark 48.960 .000 = Jt 2 .400 .000
zum Handel an der Berliner und Frankfurter Börse zugelassen worden.

Ein Theilbetrsg von

Stück 45000 , mit 60 % eingezahlten Interimscheinen
und „ 5000 vollgezahlten Aktien

wird hierdurch
bei der Dentschen Bank

nom. Mark 11.016 .000
2.040 .000u

„ „ Dresdner Bank

, „ Deutschen Vereinsbank
„ dem Bankbause Jacob 8 . H. Stern
„ der Württemberg !sehen Vereinsbank
„ „ Beryisch Märkischen Bank

„ dem Schlesischen Bankverein

„ der Hannoverschen Bank
„ „ Oberrheinischen Bank

, . Rheinischen Creditbank

In Berlin und deren Filialen in Frankfurt a. M , Bremen , Hamburg und München , sowie
bei ihrer Depositenkasse in Dresden,

„ Berlin und Dresden , sowie b i deren ' Filialen in Bremen (Bremer Bank), Hamburg ,Hannover, Mannheim und Nürnberg,
„ Frankfurt a . M .,
» _ » »
„ Stuttgart ,
„ Elberfeld und deren Filialen in Aachen , Bonn, Düsseldorf, Duisburg , Hagen i. W., K6ln

M.- Gladbach , Remscheid und Ruhrort.
„ Breslau und dessen Commanditen in Beuthen, O. -S-, Glatz, Glogau , Görlitz , Leobschütz,Liegnitz und Neisse,
„ Hannover und deren Filialen in Harburg und Lüneburg ,
„ Mannheim und deren Niederlassungen bezw. Filialen in Basel, Freiburg i. B . , Heidelberg ,Karlsruhe, Strassburg i . E ., Baden - Baden , Bruchsal, Mülhausen i . E . und Rastatt.
„ Mannheim und deren Filialen in Baden -Baden , Freiburg ! . B., Heidelberg , KaiserslauternKarlsruhe, Konstanz, Lahr, Offenburg und Strassburg i . E .,
„ Zürich,„ „ Schweizerischen Kreditanstalt

unter nachstehenden Bedingungen zur Zeichnung aufgelegt :
1 . Die Zeichnung findet auf Grund des beigefügten Anmeldeformulars

am Donnerstag den 15. November d. J
während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden statt . Früherer Schluss der Zeichnung bleibt dem Ermessen jeder einzelnen
Stelle Vorbehalten .

2. Der Zeichnungspreis beträgt 76 °/o zuzüglich 4 % Stückzinsen vom 1 . Januar er . ab bis zum Abnahmetage . Bei den mit 60 °/o
eingezahlten Stücken kommen usaneegemäss 40 % des Nominalbetrages bei der Kursberechnung in Abzug und werden die Stück¬zinsen auf 60 % Einzahlung gerechnet . Die Hälfte des Schlussschoinstempels ist von den Zeichnern zn tragen .

3 . Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichenstelle eine Kaution von 5 % des gezeichneten Nominalbetrages in Baar oder in
börsengängigen , von der betreffenden Stelle für zulässig erachteten Papieren zu hinterlegen .4. Jeder Zeichner wird sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung schriftlich benachrichtigt , ob und in welchem Umfangeseine Anmeldung Berücksichtigung gefunden hat .

5. Die Abnahme der zugetheilten Stücke hat gegen Zahlung des Preises — vergl . No , 2 — vom 20. November bis 10. Dezember
einschliesslich zu erfolgen .

Berlin , Frankfurt a. Kl., Stnttgart und Wien, im November 1900 .

Deutsche Bank.
Deutsche Vereinshank.
WSrttemhergischje Vereinsbank.

Dresdner Bank.
Jacob 8 . H. Stern .
Wiener Bank-Verein . 5760a

Mrch - Versteigerung.
Dienstag den 13 . November, Bormittags 7» 10 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr, wird im Auftrag einer Herrschaft wegen Aufgabeeines Haushalts Karl -Friedrichstratze 21 , Eingang Markgrafen «
stratze , rechts im 2. Stock , gegen Baar versteigert:

1 Büffet , nußb. mit Marmorplatte , 1 Ausziehtisch mit 3 Ein¬
lagen, 1 Servirtisch, 2 Feldstühle , 1 Amerikanerstuhl , 2 vollständigeBetten mit Haarmatratzen, 1 Dienstboteubekt , 2 Nachttische, 1 Wasch¬
tisch , Schirmständer, Garderobehalter, 1 Nähmaschine , Spiegel, 1
großer Spiegel in Goldrahmeu, verschiedene Bilder, Nippsachen, 3
Satz-Brandkisten , 1 Diva» mit Schublade, 1 Speiseschränkchen,
Rohrstühle , 1 Linoleumteppich , 1 Standuhr , 2 Rouleanx, 8 einthür.
Schränke , 1 Parthie gut erhaltener Herren- und Frauenkleider,
Weißzeug , Gasarme , Gaszuglampen (Lyra), 1 kupf. Bundform,
Gläser , Porzellangeschirr, 1 Küchenschrank, 1 Tisch, Küchenschäfte, 1
Fliegenschränkchen, 1 eiserner Herd mit Rohr/1 bereits neuer , kleiner
Eßschrank , 2 hölzerne Flaschengestelle, Krautständer, 1 Waschhafen,
Züber, 1 große Parthie Wein- und Bierflaschen,

wozu Liebhaber einladet 19113
Hisehmaim , Auktionator .

00
<£ >

a >
znB
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100 Kaffee -Services

%. Wolfiuger,
Friedrichsplatz 9.

Hotel- und Haushaltungs-
Einrichtungen . ©

fcO

Cl
©

s -
3*
*7 *

ob

Punsch «, Wein «9 Bier -,
liiqueur « Services .

Tücht. Weißnäherinnennehmen
Arbeiten zum Nähen und Klicken
und die Anfertigung ganzer AuS »
teuer« an, sowie das Sticken der

Namen u . s. w. Kurvenstratze 23 ,
4. Stock rechts. B13646

Faffer
in jeder Größe find billig abzugeben

£ 1 . Zinkt » Küfer,
19096 .3.2 Waldhornstr. 45.

Ein sehr gut erhaltenes, reinlichesBett mit Rotzhaarmatratze ist im
Aufträge einer Herrschaft billig zu
verkaufen . B13640

Wilhelmstratze 17, 3 . St.
WWW Ein Herd

mit Mesfingstange , Kupferschiff und
3 Kochlöchern ist billig zu ver¬
kaufen. Rudolfstratze 21 , 2. St .
rechts . Bl 3638

erderplatz 50, 2. Stock links, ist
ein gut möbl . Zimmer sofock

zu vermiethen . B13627

Restaurant Fässy ,
DivsrWrnße | tr » 20 a.

Wiedereröffnung !
Ausschank der ersten Pilsener Aktien - Brauerei.

£ Ceelle IWeine «
WeichhaLLige Irühstücks - tmö Abenökcrrtte.

Hochachtungsvoll 19114
Carl Räsken .

Wauiusi
bleibt die

§ckS«§te Zierde des Weihnachlsbattmes.
I Ein Kittchen, reichh. sortiert mit 2VS 8tuest
j nur bessere, moderneSachen , als : Brillantkugeln ,
I Reflexe, Früchte , Glocken, Luftballon, übcrsponnene
! Neuheiten , Eiszapfen, Lichthaltcr rc . in forgs. Ver -
>Packung geg. Einsendung von £> Mlc . (Nach».5 .30 Mk. franko ). Ein Sortiment » Sauere Sachen,200 Stück , zmn selben Preis .

Sortimente von 10 Mk. an.
Adolf Eichhorn Eugen Sohn,Glasfabr ., Lauscha (TMriDgen).

Zur Weiterempfehl . füge einen stovstk. gr . Veistnaosttaengel mit
glitzaradem Kranz und wallendem Leckenhaar nebst einer prachtvollenStrahlen-Krouenspitze, 20 cm lang, sowie 2 Packete Konfekthalter und
1 Packet Engelshaar gratis bei.

Viele Anerkennungsschreiben .
Habe das Sortiment erhalten, über dessen Inhalt ich mich sehr zufriedenausspreche, bitte noch um 2 Sortimente Ihres Christbaumschniuckes, wie gehabt .5755a .4.1 Heuser , Gladenbach .

August Pfetsch , Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12 ,gegenüber dem Bahnhofpostgebände od . Hotel~ ■ Grüner Hof,

empfiehlt sei» großes Lager in Gold -, Silber - , Taschen¬
uhren , Regnlatenre« , Standuhren in einfacher und
reicher Ausführung, auch viertelschlagend, Wanduhren .Wecker

Goldwaaren : Ketten , Ohrringe, Brachen , Medaillons,Trauringe , nach Feingehalt gestempelt , Fa? on-Ringe in
Gold , Doubl « und Silber , Armbänder u. s . w .

Ferner : Brille « und Zwicker in allen Numiuern
in wirklich guter Waare zu billigen Preisen .

Reparaturen an Uhren , Goldwaaren . Brillen
u . s. w . werde» unter Garantie püicktlich ausgeführt.

fl(lre$$lcamit, ein - und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigi in der Druckerei der
„ Badischen Presse".

z>W Mr njSftMä
billig abzugeben . Krouenstr . 37 38 ,
4. Stock links. B13612

WchMßtMtßtMl
für Hotel per sofort gesucht. Zu
erfragen unter Rr . 19100 in d«
Exped. der „Bad . Presse "._ 2A

Fabrikmädchen-
Gesuch.

10—12 Mädchen finde«
dauernde Beschäftigung bet
guter Bezahlung . Di« z« ver¬
richtende Arbeit ist reinlich und
leicht zu erlernen. Borkennt-
«isse nicht «öthig. 5758»
Attienzksellslhgstfür MMiMstrit

vormals Gustav Richter,
Pforzheim , BoilflanenStT . 110 .

Üeber 45000 Stellen wurden
bisher durch unsere

Stellenvermittlung
(für Mitglieder und Geschäfta -
inhaber kostenfrei ) besetzt . Für
gut empfohlene Bewerber stets
vielseitige Verwendung . 3650* 9.1
Kaufmännischer Verein Frankfurt( Hau>
laden za nermiptfieu .
Ein Laden in der Nähe ■ bei

Hauptbahnhofes ist mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen. Zu er¬
fragen B13631.3.1

Krenzstratze 35, pari.
c7>urlacher -AÜee 42 , 4 Tr ., ist eine

kleine Wohnung an anständige
Leute sofort zu vermiethen. Näheres
parterre. B13650.2.1
^ aiserstratze 199 ist eine Woh »
ov wttwfl von 4 zweifensterigen
Zimmern im 2. und 3. Stock des
Seitenbaues mit separatem Treppen¬
haus und Glasabschluß nebst Küche,
Keller , 2 Mansarden, GaS- und
Wafferleitnng, neu hergcrichtet , billig
sofort oder später zu vermiethen ; es
wird aber auf eine ruhige Familie
von nur erwachsenen Personen ge¬
sehen ._ 19102
ßarlftr . 93 ist eine neu hergerichtete
»4 Wohnung» Seitb., von 2 oder
3 Zimmern mit Zubehör sofort zu
vermiethen ._ _ B13649.2 .1

von 2 Zimmern, Küche
u. s. w . sofort zu ver-

813648miethen . Uhlandstraße 6.
Hochelegante ssss»«

WohnniiD :,
aus 5 großen Zimmern , Erker,Balkon, Veranda, Bad und reichliche«
Zubehör bestehend, in freier Lage,
per 1. April oder früher zu ver¬
mietheu . Näh. Dnrlach , Ettlinger-
straße 27 , pari ., am Schlohgarten.

erfragen

fUiWraje 199 "HL--.
nach der Straße im 5. Stock gelegen,
zu vermiethen ._ 19101
^ chützenstr . 18, 3. St ., ist ein einfachw möbl . Zimmer mit ganzer Pen-
ion sofort oder auf später zn ver-

micthen . 813600.2.2
^ chwanenstraße 19, 1. Stock , ist einv Zimmer mit zwei Betten zu
vermiethen ._ _ B13644

31 , 3. Sh , VorderH .,
ist ein möblirtes Mansarden -

zimmer an einen Arbeiter zu ver-
miethen . 813634
Klerderstr. ll )0, 3. Stock rechts , ist

ein schön möblirtes Zimmer zu
vermiethen ._ 813643
GTLielandtstraße 28 , 4. Stock rechts,^ ist ein heizb., möblirtes Zimmer
ofort zu vermiethen ._ B13652

22, 4. Stock , ist ein gut
möbl . Zimmer mit befand. Em-

gang billig zu vermiethen . 813647 .2.1
llnmöblirtes Mansardenzimmerw mit Kochofen an einzelne Person
u vermiethen . Näheres Marien-
Iraße 70 , 2 . St . 813645.5.1

Sonntag den 11. November.
L. Borftelluug außer Abonnement.Die Walkiive.
In dreiAufzügen von RichardWagner.

Musikalische Leitung : Felix Mottl.
Scenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Siegmund

unding .
lotan .

Sieglinde
Brünnhilde

ricka . .
Icrhilde .

Helmwigc
Ortlinde .
Waltraute
Schwertleite
Siegrune .
Grimgerde
Roßweiße

. Emil Gerhäuser.

. Josef Mark.

. Hans Keller .

. Henriette Mottl .
, Zdenka Faßbender.

. Marie Tomschik.

. Anna Glocker.

. Marßtt Weder.

. Marie Hofmann.

. Marie Tomkchik .
Christtne Friedlem.

- Frieda Meyer-
Magdalene Bauer .
. Anna Blank.

Anfang 6 Ahr. Hnde V,u Ahr.
Aasse -Hröffnung 5 Ahr .

Mittel - Preise .
Dienstag den 13. November . Ab¬

theilung Ä (rothe Abonnements-
kartcn ) . 16. Abonnements-Vor¬
stellung. Lobetauz . Ein Bühnen¬
spiel von Otto Julius Bierbaum

mit Musik von Ludwig Thuill et
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Sette 8. Badische Presse . Nr. 264.

! r ii

Im Saale de» Gasthof» „zum Monopol *4
(gegenüber dem Hauptbahuhof)

Dienstag den 13. November : Abends 8 Uhr :
Oeffentlieher Vortrag

von Robert Scheu über :
Jfiitifi » , HWitumS unH iipttimS, ihre WMui Wim«,» im Achte der hciliW Lchrijt.
- ^ 1} ?*" - »,» ist Jedermann (Männer und Frauen )sreundllchst emgeladen . B1363221

franrörlred. Hnghscb.n» cincut OonverKfitions --iX -liX ' SI 'tE . S » können »och einige Herren theiluchmen.Honorar für ä Stunden pro Woche Mk . « . « Person,F . Rademaker ,213369 Bosten st raße 40 , 3. Stock.

Serjüngint» o . Serlingerung ies Lch«s
werden erreicht durch den Erdrauch von

Wolfs Maskelstärker„Gymoastiion“.
Allen schwachen n. leidenden Menschen kann man nichtgenug zurathen , den Wtn - telAtrker zu gebrauchen. Der¬selbe ist ei, ganzes Ztmmergymnajium ohne Beistand undüberall anwendbar, entwickelt jede Wnskel desOörpers , stärkt die Nerven, regelt d,e Blntcirculation ,wodurch da» Blut gereinigt wird, und ist infolgedessenda» natürlichste, beste und unfehlbarste Mittel gegen diemetäeu Krankheiten, al» ! SteevenschwSch «, Steuralgie .Sicht . Nheumatismu «, Astb « a,Kr <imüs«, rchlas -n. Appetitlastakeit , Mag «nletd «n, Iko- sschmerj ««,Bletchsucht, Herzkiopse« , Blutandrang zum« op,e,c . lSS 'is.e.»Drei» pr. Stück nur d, » «. »».bvMark je nach «u»>lührung . Versandt gegen Nachnahme oder vorherigeEinsendung des Betrages durch die

alleinige Niederlage für Karlsruhe und Umgebun» _Kreuzstraße 21 , Aretz & Cie . , Großh . Hoflieferanten .

keine anderen Spjelwaaren , nur
Puppen ,gekleidet und ungeklcidet. Köpfe in Biscuit n. Lola re.Gestelle in Leder rc.Perücke« von ächten und Angora-Haaren.Schuhe und Strümpfe , Kleider , Wäsche und Hüte.Arme , Beine , Hände , Körper , Augen rc.Srnnmagnirlr A -Mtrn . - Grüfte LeistiinMtzNett.Erste Karlsruher Puppen - KlinikHermann Bieler ,227 Kaiserstr. 227, zwischen Hirsch- u. DouglaSstr.m * Rc

,par .a *u,,en werden in eigenerWerkstatte ausgefuhrt, daher billige Preist und rascheBedrenung . 18207.10.8

OognaclT
aus der Ersten badischen ßognacbrennerei

m Max KölMe & Kesselheim, Freiburg i . B .,in allen besseren Geschäften zu haben,
öie ganze Ilasche k Wk . 1.50 ,

» halbe . t „ 0 .80 ,
garantirt Weindestillat . vi3SS6

Verkaufsstellen werden demnächst bekannt gegeben.
Keneralnertreter für Maden und Mfah :W. Wagenmann ,Karlsruhe und Alf a . Mosel

Schreibmascliiue.
Britische Regierung :

Charlotte Herbst ,
rat »Bftmnistr , h, zwischen Kaiserstr , u , Zirkel.

Kronen- nnd Brüoken -Arbeiten j[ 18067 (Zahnersatz ohne Platten) . 10.3 j
Glas - Plomben

(ToIUadetst « KachakmuBg dir Eahnanfcstwz eie.)

Wilhelm Pfrommer, Karlsruhe,Telephon 468 « erwigstratze 37, Telephon 468
iBaunnflnlf, für ^ifeiifionUrufttioiini,al^ : Dächer » » rücke« , komplett« eiserne Baute« , schmtedeis.» Snle« und Ständer für Sadenfapade» ; ferner : Geländer,Balkons, PerandaS ; Wellblecheindecknnge « ««d GlaSdächrr .Spezialität nach patentirtem Bersahren :

Keuerfichore
eiserne Treppe«

van der ejusgchst«,
b!S reichsten B«S»
tühiimg mit Belag
in Holz . Stein oder

Marmor.
Wendeltrepp««

. ln Echmiedeiseu mit
, Eisen - imb Holz¬

belag,
das Beste M

her Gegemart.D.R .P . und D.R.G. D.R.P . und D.R .G.Keichnnngen und Voranschläge stehen kostenlos zu piensten.
Mnstertreppen find in der Grotzh. Sandeägewerbe.halle in Karlsruhe ausgestellt. ,6611

Versende gratis nnd franko

Zpeclrl-
jyiusiK-Kataloge

( mit Angabe der Schwierigkeit)f, die gebr>iucbliol >aten Str «lch-
«ni Blaslastrnmeate ( Vieline,Cello , FISte, Cornet etc. eie.)aalt El «vterbsgl »ltuan .Ferner reichhaltige verzeieh-
niste wn CompoiUianen fir ’s
lasamnmsplal ( Klavier -Trios
hie Oetette) , für 8alOB*Orok«S>
far und KinAerlastnumta .Bitte zu verlangen. 17236
Fr. Doert , Muslhlieiiliilljr, ,

Karlsruhe.

D <rs Bankhaus
Veit li . llombiirger

in Karlsruhe
gewährt Daelehsil auf börfengäugige courante Werthpapier«

zu jährlich
ohne Provisionsberechnung . 181
_ Beleihung von Waaren nach Vereinbarnng .

IMI

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris , letzte 1900.
A . Beyerion 6 Co.,Aaltestes Schrelbmasehinen -

OeBchäft Deutschlands ,
Karlsruhe , Lammst )*. 12.

Sammt
zu

Kleidern , Blousen , Ausputz
in allen Farben, glatt und gemustert,

empfiehlt zu sehr billigen Preisen 19069

Carl Biichle
,

ji -

Schwache Annen
werden nach dem Gehraueh des
Tjreler Buxian -Brauatweins so
gestärkt , das« in den meisten Fällenkeine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden , ä Glas t,50Mk . —
Derselbe ist zugleich haarstflrkan -
das Kopf- nnd antiseptisehesKsvftwasser . 166+2

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T . Delpy ,

Lrireur - und Parfümerie-Geschäft,Aerranstrasss 17.
38k^BkaK»alXSckXSB

Neueres ristimlicbst bekannteAccord -Zither
ist die solidest « nnd basta .

Reparaturen ausgeschlossen.
Ohne

Noten -
Kenntnisse

in einer
Stunde zu
erlernen.
Preis incl .
Schule und

allem
Zubehör

7 . 50 Mk ., 12 Mk., 16- 18 Mk .und höher . Ansicht in meinem
Laden Jedermann gerne ge¬stattet . 17857
Hugo Kuntz (O.Lafferfs Nacht.)Musikalien, Musikinstrumente ,Karlsruhe , Kaiserstrasse 114.

Lilionese (kosmeti¬
sches Schönheitsmittel )
wird ongewendrt bei
Sommersprossen, Mit¬
essern , gelbem Teint ».unreiner Hont , Flasche'Mk. 3.00 »albe Flasch «

Mk. 1,50 . Lilienmilch macht die
Haut zart und blendend weiß ,k Fl . Mk. 1,00. Bartpomade
k Dose Mk. 3,00, halb« Dos« Mk. 1 .50.befördert das Wachsthnm des
Barles i » nie geahnter Weil«.

Chinesisch. Haarfärbemittel
k Fl . Mk. 3,00, halbe h Fl . Mk. 1 .50 ,färbt sofort acht in Blond , Braun «.Schwarz , übertrifft alle ? bis jetzt
Dagcivesenc .
Oriental . Enthaarungsmittel

k Fl . Mk . 2,00, zur Entfernung der
Haare , wo - man solche nicht ge¬
wünschte , im Zeitraum von 5 Mi¬
nuten ohne jede» Schmerz und Nach-
theil der Haut .

Eau de Cologne philovome
(Myrrhei ' -Haarwasser) , hergestelltanS de » wirksamsten Bestandtbeile»
der Myrrhe, reinigt die Kopfhaut
von Schuppen oder Schinnen nnd
verhindert das AnSfaven der Haare,deren Wachstbum in nie aeab » te>
Weis« befördernd , wofür der
Erfolg garantirt wird , per Fl .Mk. 1 .50.

Allein acht zu haben bei W .
Parfümeur » i»

Köln a. Rh . 15916
Die alleinige Niederlage befindet

sich Karlsruhe bei H . Bieler ,Parfümeri Handlung, Kai ' e str. 227 .
Günstigste Bettieiilgung

für Kapitalisten
bietet eine neue Pateutsache ,Massenartikel der Jagdbranche.
Einlage ca- 6000 Mar! mit M°/,Antheil am Gescnnmlabsatz. Offertenunter Nr. B13229 an die Expeditionder „Bad. Presse ". 22

■ Jacob Uwe « « u » < w Karlsruhe
,^ Avlerftraße 18 a .

Manufaetnvwaaven Ausste « evwaaven
en gros . en ddtail ,

Günstige Kaufgelegenkit für Weibnachten :
115/120 cm feine Damentuche, pr . Meter Mk. 1.4-5.115/120 „ melirte Homespun , „ „ „ 1.65.115/120 „ schwere Cheviots in allen Farben , pr . Mir. 1.75 u . 2.—♦

Einen Posten gestickte farbige Roben zu dem außergewöhnlichen
billigen Preis per Stück 18 nnd 26 Mark.

Besonders fabelhast billig empfehle feine abgepaßte Handtücher mit
kleinen Webfehlern, pr. Stück 26, 25 und 36 Pfennige .

Reste in Damen- und Herrenstoffen, Banmwoll - und Weiß-
waaren werden zu jedem annehmbaren Preis abgegeben. 18107

Beaehtemwerth !
Während des Monats Wovember ,

um zu räumen,

Kleiderstoff - u
.

Buxkin - Reste
mit

28 °/° Extra -Rabatt .
Hessert & Kieser

Kaiserjiraße, Ecke ifec Dottgfnsflrajje. 18925.3.2

empsiehlt

Kronenftrafic
rlaiserpratze

Frchillerstraße 12 ist ein möblirtes^ Zimmer sofort an einen Arbeiter
zu vermiethcn . B13630.2.1

Stet » »oharf 1
Kronentritt unmöglioh!

Schonung der Pferd »
durch et. ts sicheren Ging .

Wsrnuna vor mlndenierthiam
Nachahmungen .

Man achte darauf , dass jeder i j ■
H - Stollen nebiee Fabrik - {7^1

marke trägt ■** *
Jflüstrirter Katalog kostenfrei !
Leonhardt & Co.

Berllu -Schön . berg '.

ZuLtetter
« ^ ^ W ^ ^ Lfhnuiflfäbtg, zu derLA— kaufen bei
Joseph Weber in MSpsch ,3.3 Amt Ettlingen. B13449

Mouspsel
täglich frisch eintresiend, sind zu
Mk . S.— per Zentner zu
haben in der 18970*

Karlsruher Lagerhalle ,
« ttelandtstr. 23 .

Ankauf von ltett -
tauffdjtälngfn, larttnragf « aller Art rc.
L Ö - | «r * 3- O

V st = .— ’S OQ# H ä
(9 5
durch J . B. Stöckle , Karlanüra.

i a o
. S cm ga s <tj

5 2■ij* at c*1 3
« 3 »» Y
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